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Mit ihrer Gründung im Juli 1991 wurde neben 
anderen Einrichtungen und Gebäuden auch die 
Bibliothek der Vorgängereinrichtung, Ingenieur-
hochschule Cottbus, ein fester Bestandteil der 
Brandenburgischen Technischen Universität 
Cottbus.  Da das seit 1974 von der Universi-
tätsbibliothek genutzte Gebäude für den Biblio-
theksbestand schon lange nicht mehr ausreich-
te, wurde bereits 1991 der Bau eines neuen 
Bibliotheksgebäudes in den Rahmenplan der 
BTU aufgenommen.  
 
Nach Architektenwettbewerb und geplanter 
Grundsteinlegung wurde die bisherige Planung 
im Jahr 2000 gestoppt und eine Expertengrup-
pe überarbeitete das Konzept der Bibliothek 
hinsichtlich ihrer Rolle in einer multimedialen 
Gesellschaft zum neuen Informations-, Kom-
munikations- und Medien-Zentrum. Die Tech-
nikzentrale des IKMZ wurde in den beiden Un-
tergeschossen  untergebracht. 
 
Das Ingenieurbüro Infraprojekt Ingenieur 
GmbH Cottbus hat in der Planung des Über-
baus des unterirdischen Bauwerkes der Tech-
nikzentrale als horizontale Dränage- und 
Schutzschicht eine Enkadrain TP vorgesehen. 
Es galt eine Fläche von 29m x 27m abzude-
cken. Die Neigung betrug 2,5%. Im Überbau 
wurde eine Straße mit Belastung SLW 30 vor-
gesehen, sowie eine Befestigung aus Natur-
steinpflaster. Die Überschüttung der Drän-
schicht erfolgte mit Schottertragschicht Kör-
nung 0/32 und 0/56. Die Mächtigkeit des Über-
baus bewegte sich zwischen 0,45m und 1,30m. 
Für den ungünstigsten Fall in diesem Bereich 
wurde eine erforderliche Abflußleistung der 
Dränageschicht von 0,08 l/(s*m) bei 2,5% 
Fließgefälle ermittelt. Mit Enkadrain TP werden 
diese besonderen  Anforderungen erfüllt.  
 


